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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

manchmal stellt sich mir die Frage, 
was für mich ganz persönlich Furth 
so lebenswert macht. Die Antwort 
wird bei vielen von Ihnen ähn-
lich sein. Es sind die Menschen!  
Meine Familie, meine Freunde, der 
freundliche Gruß beim Einkauf, der 
Nachbar UND die Mitstreiter in mei-
nem Verein. 
Manchmal braucht es einen Blick von 
außen um auch die Schönheit der 
Landschaft (wieder) zu entdecken. 
Denn auch dem Bewohner des Burg-
berges fällt nach einer gewissen Zeit 
die schöne ‚Trausnitz‘ nicht mehr auf. 
Doch die Heimat und die Menschen stehen unter dem immer wei-
ter steigenden Leistungsdruck unserer Gesellschaft und einem 
immer stärkeren Streben nach individueller Entfaltung. So boomen 
Fitnesscenter, Selbsterfahrungskurse, Extremsportarten und Grenz-
gang. Daneben suchen Vereine nach Funktionären, Übungsleitern 
und Aktiven. 
Jeder Vorgarten hat ein Trampolin und einen Kletterturm, aber die 
Waldwege sind vereinsamt. Wo sollen unsere Kinder die Sozial-
kompetenz und die emotionale Intelligenz, die im gemeinsa-
men Spiel mit „anderen“ Kindern gebildet wird, erlernen?

Ähnlich verhält es sich mit uns Erwachsenen. Natürlich möchte kei-
ner von uns die Angebote der Vereine missen, schwört auf die Blu-
menpracht im eigenen Garten vor der Haustür und hätte gern das 
All-inclusive-Wohlfühlpaket der Gemeinde. 
Gemeinderat, Bürgermeister und Verwaltung haben es sich zum 
Ziel gesetzt, dass Furth mit seinen Ortsteilen eine Gemeinde ist, in 
der man gern lebt. Doch dazu gehören SIE. Sie die Bürgerinnen und 
Bürger lassen einen Ort mit einer Postleitzahl erst zu einer „Hei-
mat“ werden. Vor-Stadt-Gemeinde oder härter noch Schlaf-Dorf 
zu sein hat seinen Reiz. Aber nicht für mich! Denn wir haben viele 
verschiedene Angebote aus Sport, Natur und Gesellschaft. Wir ha-
ben Vereine, Gruppen und Organisationen die sich engagieren und 
einen Ort zur Heimat werden lassen. Die Türen stehen überall offen.  
Werden Sie ein Teil davon! Ein Stück Heimat! Ob hier geboren oder 
zugereist. 
Es gibt auf der letzten Seite ein paar Möglichkeiten. Vom 10-jäh-
rigen  Bestehen des FC-Bayern-Fanclubs am 11.06.2016, über das 
Sportfest des DJK-SV Furth am 12.06.2016 bis hin zum geplanten 
Kräutergartenprojekt der Gemeinde im Klostergarten des Maris-
ten-Klosters (in diesem Infoblatt). Wir sehen uns!

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr

           
Andreas Horsche

Erster Bürgermeister

Informationen des Bürgermeisters

Unsere Heimat, das sind nicht nur die Städte und 
Dörfer ... (Herbert Keller)
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   ...  Neues Baugebiet am Höhenweg    ...   

Im Jahr 2011 wurden die letzten gemeindlichen Grundstücke im 
Baugebiet Auenweg II veräußert. Schon seit Beginn der neuen 
Amtsperiode von Gemeinderat und Bürgermeister wurde der drin-
gende Wunsch nach Bauplätzen an die Gemeinde herangetragen. 
Besonders für Familien aus der Gemeinde sollte Bauland geschaf-
fen werden. 
Mit der aktuellen Auslegung des Bebauungsplans „Am Höhenweg“ 
werden 23 Grundstücke den Bauinteressenten zur Verfügung ge-
stellt. Im Baugebiet sind im Rahmen des bereits stattgefundenen 
Bewerbungs- und Vergabeverfahren bereits alle Grundstücke ver-
geben worden. Gemeinsam mit dem Kommunalunternehmen der 
Gemeinde „FuKeE“ entwickelten Gemeinderat und Verwaltung 
den vorliegenden Plan. Wir haben aufgrund der großen Nachfrage 
aus der Gemeinde bewusst auf eine externe Ausschreibung und 
Werbung verzichtet. Um so schöner ist es feststellen zu können, 
dass das entworfene Auswahlverfahren zu guten und sehr guten 
Ergebnissen geführt hat. Die Gemeinde legt einen Schwerpunkt auf 
Familien die einen direkten Bezug zur Gemeinde haben. Ebenso 
soll aber auch Zuzug berücksichtigt werden. Kinder werden ebenso 
berücksichtigt, wie gesellschaftliches Engagement oder energieef-
fizientes Bauen. So gibt es bei der Einhaltung bestimmter Energie-
effizienzregeln einen Bonus von 5.000,- € pro Grundstück. Der 
Bezug zur Gemeinde war vorderstes Kriterium für die Auswahlent-
scheidung in der Grundstücksvergabe. Uns ist es wichtig, dass un-
sere Gemeinde durch vielfältiges bürgerschaftliches Engagement 
lebens- und liebenswert bleibt. 
Im vorliegenden Bebauungsplan hat der Gemeinderat Erkenntnisse 
aus vergangenen Verfahren einfließen lassen und versucht, durch 
Information und schlanke Regelungen Interessen der Bauherren 
und gemeindliche Entwicklungsziele in Einklang zu bringen. In der 

aktuell laufenden Auslegungsphase (bis zum 01.07.2016) können 
sich Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde im Rathaus ein 
Bild vom neuen Baugebiet machen. Die aktuelle Phase dient der 
Würdigung und Abwägung der verschiedenen Interessen. Nach 
Abschluss der zweiten Auslegung beginnen die Erschließungsar-
beiten. Spätestens im Frühjahr 2017 kann dann der Eigenheimbau 
starten. 
Doch es geht auch weiter. Der Gemeinderat hat sich in seiner Klau-
surtagung im Jahr 2014 das Ziel einer verträglichen, gleichmäßigen 
Entwicklung gesetzt. Flächen hierfür sind verfügbar und werden ge-
meinsam mit der FuKeE Schritt für Schritt über die nächsten 10-15 
Jahre zur Verfügung gestellt. Schließlich sollen im Sinne der Nach-
haltigkeit Infrastruktur und Gesellschaft miteinander Schritt halten.
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   ...  Haushalt 2016    ...   

Die Aufstellung des diesjährigen Haus-
halts verlief konzentriert aber auch mit 
einigen Herausforderungen

Die besonderen Herausforderungen liegen zu-
erst in den gestiegenen Sozialausgaben. Mit ca. 
1,5 Mio. € muss die Gemeinde einen großen Teil 
bereits an den Landkreis Landshut abführen. 
Damit musste, wie auch schon in der Vergan-
genheit der Haushalt mit spitzer Feder aufge-
stellt werden.  
Im Jahr 2016 stehen die folgenden größeren In-
vestitionen an. Im Baubereich wird die Ringstra-
ße sowie der Gehweg entlang der Klosterstraße 
saniert. Zwischen Punzenhofen und Obermün-
chen soll der von Landshut kommende Radweg 
verlängert werden und werden Retentions-
maßnahmen am Further Bach durchgeführt. Im 
neuen Bauhof erhält die Gemeinde ein neues 
Salzlager. Die Kirchgemeinden von Furth und 
Schatzhofen erhalten jeweils einen Zuschuss für 
Pfarrhaus und die Sanierung der Geberskirche-
ner Kirche. Für den Bauhof ist im Rahmen der 
Kooperation zwischen den Gemeinden Furth, 
Obersüßbach und Weihmichl die gemeinsame 
Beschaffung  von Geräten für den Straßen- und 
Wegeunterhalt geplant. Und zu guter Letzt ist 
auch für die Entwicklung unseres Klosters und 
damit des Kommunalunternehmens ein Zu-
schuss der Gemeinde vorgesehen.

Informationen der Verwaltung
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   ...  Hundekot in der Gemeinde  ...   
Wer öfter einmal in der Schweiz war kennt sie -  
Der ROBIDOG kommt - Bitte machen Sie mit!

Durch die ständig steigen-
den Hinweise auf Verun-
reinigung durch Hundekot 
wollen wir Hundehaltern 
die Entsorgung der Hinter-
lassenschaften erleichtern. 
Hierzu stellt die Gemein-
de Furth an stark began-
genen Stellen im 
Gemeindegebiet 
spezielle Abfall-
behälter auf. Doch 
nicht nur Hundekottüten, 
auch sonstiger Abfall soll 
hier aufgenommen werden. 
Im zweiten Schritt werden wir über einen Flyer die bei uns über 
die Hundesteuer bekannten Hundehalter über Standorte und  
Themen zur Hundehaltung im Freien persönlich informieren.  
Natürlich hoffen wir, dass diese Abfallbehälter angenommen wer-
den und bitten Sie auch andere Hundehalter darauf anzusprechen. 
Die Gemeinde Furth leert in der Regel jeweils Freitags die Abfall-
behälter im Gemeindegebiet. Werden auch nach Information und 
Eingewöhnungszeit erneut Verunreinigungen festgestellt, werden 
wir die Verursacher im dritten Schritt hierfür zur Kasse bitten 
und entsprechende Anordnungen erlassen. Bereits in früheren In-
foblättern hat die Gemeinde Furth über die damit verbundenen 
Kosten informiert. Helfen Sie mit unsere Umwelt sauber zu hal-
ten und nutzen Sie die Entsorgungsmöglichkeiten!

   ...  Straßensanierungen 2016   ...   

Mit den Vorarbeiten an der 
Ringstraße wurde bereits be-
gonnen. Dabei wurden vom 
Wasserzweckverband Pfettrach-
gruppe seit Ostern alle Wasser-
schieber und Hydranten erneuert. 
Das Bayernwerk wird ab Pfings-
ten im Bereich des Gehweges 
eine neue 20 kVA-Erdleitung ver-
legen. Ab der 21. KW wird die 
Fa. Pritsch mit den Arbeiten in 
der Ringstraße beginnen.
Der Landkreis Landshut, vertre-

ten durch das Tiefbauamt in Rottenburg, hat die Firma Fahrner aus 
Mallersdorf-Pfaffenberg beauftragt, an der Kreisstraße LA 24 von 
Weihmichl nach Furth die Fahrbahndecke zu erneuern. Ausfüh-
rungszeitraum dafür ist voraussichtlich in den Sommerferien ab 
August. In diesem Zuge wird die Gemeinde Furth den Gehweg vom 
Kinderhaus bis zur Schu-
le erneuern. Gleichzeitig 
wird ein Straßenübergang 
auf Höhe der Schule und 
dem Maristenkloster er-
stellt.
Seit Pfingsten erstellt die 
Gemeinde Furth eine neue 
Streusalzlager- und Un-
terstellhalle im Gewer-
begebiet Hopfengarten. 

Robidog am Friedhof Richtung Arth

Informationen der Verwaltung
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 ...  Haben Sie Lust auf Kräutergartln?  ...   
Kräutergartenprojekt soll im Kloster starten - Bürgerin-
nen und Bürger für die Entwicklung und eine Patenschaft 
gesucht

Seit 1985 werden die Destil-
late Arquebuse und Hermite 
durch die Maristenbrüder in 
unserem Kloster hergestellt. 
Bis vor einigen Jahren bau-
ten die Brüder auch 12 der 
über 50 Kräuter im Kloster 
an. Altersbedingt musste 
der Kräutergarten aufgege-
ben werden. Dieser soll nun 
neues Leben eingehaucht 
bekommen. Entsprechend 

der Schulbrüdertradition unseres Klosters soll nicht nur die Kräu-
terproduktion der Destillate, sondern auch Anbau und Wirkung der 
Kräuter und das Gartln an sich den Besuchern vermittelt werden. 
Unsere Grund- und Mittelschule, den Hort und den Obst- und Gar-
tenbauverein konnten wir schon für eine Unterstützung gewinnen. 
Doch es braucht auch Sie!
Wir suchen Bürgerinnen und Bürger oder Gruppen die uns bei der 
Entstehung des Kräutergartens und später beim Unterhalt unter-
stützen. Davon ist es abhängig, ob wir diese Nachhaltigkeitsidee 
umsetzen können. Mittel für den Aufbau sind durch verschiede-
ne Geldgeber und die LEADER-Förderung abrufbar. Doch „leben“ 
wird der Kräutergarten und die Idee nur durch Ihre Mithilfe.
Wenn Sie Interesse haben, oder jemanden kennen der sich für die-
ses Thema interessiert, dann melden Sie sich bitte bei uns. 
E-Mail: claudia.lange@vg-furth.de oder Tel. 08704/9119-32.

Informationen des Bürgermeisters

   ...  Spielplätze in Furth und Arth ...   
Einweihung am Auenweg stellvertretend auch für den 
Arther Spielplatz am Weinberg   ...   

Kinder brauchen Platz zum Spielen. Um sich zu entwickeln, um zu 
lernen und um eine unbeschwerte Kindheit zu erleben. Deshalb hat 
die Gemeinde Furth in Kooperation mit den Eltern zwei Spielplätze 
am Auenweg und in Arth am Weinberg saniert. Stellvertretend für 
die beiden wurde der Spielplatz am Auenweg am 28. April sowohl 
von Bürgermeister Andreas Horsche als auch Pfarrer Thomas Win-
derl im Beisein von Kindern des Kinderhauses, deren Erzieherinnen 
und den Mitarbeitern des Bauhofs eingeweiht. Man habe Wert auf 
eine gute Ausstattung gelegt. Auf Geräte, die höchsten Sicher-
heitsansprüchen genügen, und auf eine Gestaltung, die modernen 
pädagogischen Erkenntnissen entspricht. Die Ausstattung sowohl 
am Auenweg als auch am Weinberg in Arth hat etwa 25000 Euro 
gekostet und wurde von der Gemeinde voll und ganz getragen. 
Konzept und Ausstattung ist gemeinsam mit den um die Spielplät-
ze wohnenden Eltern im Herbst vergangenen Jahres entstanden. 
Dafür herzlichen Dank! Als nächstes ist ein Spielplatz in Schatzho-
fen angedacht, um auch dort Platz und Raum für Kinder und Eltern 
zum Spielen, aber auch als Treffpunkt zu schaffen. 
Auch die Eltern brauchen Spielplätze. Sie sind darauf angewiesen, 
einen Ort zu kennen, wo sie ihre Kinder guten Gewissens spielen 

lassen können. 
Und auch ei-
nen Ort zu ha-
ben, an dem sie 
andere Eltern 
treffen um sich 
m i t e i n a n d e r 
auszutauschen.

Beispiel aus dem Klostergarten 
Benediktbeuern
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setzen. Schwerpunkte sollen sein:
• Verankerung der regionalen Identität
• Stärkung der Wirtschafts- und Infrastruktur
• Erhaltung einer intakten Umwelt
• Partnerschaftliche Kooperation unter den Mitgliedsgemeinden
• Erhaltung und Stärkung der kulturellen Vielfalt

 ...  Feuerwehr  ...  
Die Further Stütz-
p u n k t f e u e r w e h r 
stellt im Jahr 2016 
– und damit sechs 
Jahre vor ihrem 
150-jährigen Jubilä-
um – wichtige Wei-
chen.
Zum neuen Kom-
mandanten wur-
de der 31-jährige 
Bauhofmitarbeiter 
Stefan Bach  und 
zu dessen Stellver-
treter Andreas Al-
schinger gewählt. 
Ihnen sei eine glückliche Führung gewünscht, denn es ist wahrlich 
nicht leicht, in die Fußstapfen der so erfolgreichen Vorgänger zu 
treten. 
Aber damit ist die Geschichte noch nicht zu Ende. Denn gleich zu 
Beginn der neuen Amtsperiode erhält nun die Stützpunktfeuerwehr 
mit Dr. K. Alexander Schweiger einen eigenen Feuerwehrarzt. 

  ...  Hand drauf ...   
 Gemeinden im Holledauer Tor starten  Integriertes Länd-
liches Entwicklungskonzept 

In der Sitzung der 
vier Mitgliedsge-
meinden im „Holle-
dauer Tor“ wurden 
nicht nur die nächs-
ten Schritte der Pla-
nung und Maßnah-
men zur Aufstellung 
des Entwicklungs-
konzepts beraten 

und beschlossen. 
Die entsandten 
Gemeinderäte und 
Bürgermeister hat-
ten die Möglichkeit 

sich ein erstes Mal kennenzulernen und Gedanken zur Zusam-
menarbeit im großen Kreis zu artikulieren. In großer Einmütigkeit 
wurden damit auch die Geschäftsordnung beraten und einstimmig 
beschlossen sowie die Vertreter der ILE Holledauer Tor bestätigt. 
Die Arbeit soll damit in vielfältigen Bereichen angesetzt werden. 
Bis Juni werden nun die Konzepte, Programme und Grundsatzbe-
schlüsse der Gemeinden an das Planungsbüro geliefert und zusam-
mengefasst. Auch „Rohlinge“ und Konzeptideen sollen dabei sein, 
um ein genaues Bild der gemeinsamen Entwicklung skizzieren zu 
können. Im Herbst wird dann in einer gemeinsamen Klausur das 
Programm ausgearbeitet. 
Die Beteiligten haben sich zum Ziel gesetzt im November über das 
Konzept entscheiden zu können und damit die ILE auf das Gleis zu 

Neue (alte) Führungsmannschaft der 
Further Stützpunktwehr

v.l. Bgm. Satzl, Bgm. Scharf, Fr. Reiff 
(ALE), Bgmin. Kindsmüller, Bgm. Hor-
sche, Hr. Wartner (Planer)
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 ...  Ärztlicher Dienst in der Feuerwehr  ...   
Erster Kommandant 
Stefan Bach begrüßt den 
neuen Feuerwehrarzt per 
Handschlag
„Ursprung war ein Gespräch 
mit Dr. K. Alexander Schwei-
ger, der von sich aus die Tä-
tigkeit anbot. Bei mir rannte 
er damit offene Türen ein“, 
sagt Andreas Horsche. Beson-
ders die sehr schwierige Si-
tuation bei Personenschäden 
stellt die Kameraden unter 
eine enorme psychische He-
rausforderung, weiß Horsche 

aus eigener Erfahrung zu berichten. Als Feuerwehrmann in Abens-
berg hat er viele belastende Einsätze erlebt und meint: „Wenn man 
Verantwortung für Menschenleben dann an einen anwesenden 
Feuerwehrarzt abgeben kann, hilft das sehr bei der Abarbeitung 
des Einsatzes - ist die Feuerwehr oft zuerst am Einsatzort. Durch 
die Verbindung von feuerwehrspezifischem Wissen und medizini-
schem Wissen ist der Feuerwehrarzt bei allen Einsätzen  wo Men-
schen direkt betroffen sind, eine segensreiche Bereicherung.“
Diese Bereicherung war jedoch nur möglich weil die Führungskräfte 
der Feuerwehr sich um einen engagierten Arzt bemühten, der auch 
bereit war, in der Feuerwehr mitzuwirken. Dr. Alexander Schweiger 
ist Orthopäde und Unfallchirurg und zudem Gemeinderat in Furth. 
Er war von 2000 bis 2007 als Notarzt in Landshut tätig und ist für 
die Feuerwehr ein absoluter Glücksgriff. 

Informationen der Verwaltung

 ...  Danke Alois  ...   
Alois Halbinger zum Ehrenkommandanten ernannt

In der letzten Feuerwehrversammlung hatte Kommandant Alo-
is Halbinger nach insgesamt 37 Dienstjahren oder 13510 Tagen 
– zuletzt 30 Jahre als Kommandant (10955 Tage) aus Altersgrün-
den – wie er selbst formulierte - „die Brücke verlassen“. Zum neuen 
Kommandanten wurde Stefan Bach und zu dessen Stellvertreter 
Andreas Alschinger gewählt. Diese wurden nun in der jüngsten Ge-
meinderatssitzung in ihrem Amt bestätigt. Für den ausgeschiede-
nen Chef der Further Wehr hatte Bürgermeister Andreas Horsche 
eine besondere Überraschung parat: Er ernannte Alois Halbinger 
für dessen besonderen Verdienste um die Stützpunktfeuerwehr 
zum Ehrenkommandanten. Minutenlang klatschten alle Anwesen-
den im Sitzungsraum und erhoben sich von den Plätzen für ihren 
Alois. 
Aber noch nicht genug damit: Zur sichtlichen Überraschung des 
so Geehrten überreichte ihm der Gemeindechef die Ehrenurkun-
de anschließend am Dorfplatz, wo die Feuerwehrkameraden ihrem 
ehemaligen Chef mit einem „Danke Alois“ einen fulminanten Emp-
fang mit Martinshorn und Fackeleskorte sozusagen als „großen 
Zapfenstreich“ bereiteten.  

Kommandant Stefan Bach und 
Feuerwehrarzt Dr. K. Alexander 
Schweiger
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   ...  Nachhaltigkeit mit Baumspenden   ...   
Anlässlich des 50jährigen Firmenjubiläum Büro Sehlhoff

Die Mitgliedsgemeinden der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Furth – Furth, Weihmichl 
und Obersüßbach – erhielten 
jeweils fünf Baumspenden. 
Mit dieser Nachhaltigkeit-
sinitiative will die Firma aus 
Vilsbiburg Bleibendes in den 
Gemeinden Schaffen. Die Ak-
tion zielt darauf ab, vor allem 
jungen Menschen das Thema 
Nachhaltigkeit nahe zu bringen. „Wir möchten unsere Heimat an 
unserem Erfolg beteiligen, indem wir Bewusstsein schaffen und der 
Natur Raum geben“, so Karsten Sehlhoff bei der Übergabe. In Furth 
kommen je zwei Bäume nach Schatzhofen und Arth sowie einer 
nach Enghof. Dafür wurden Baumsetzlinge Ahorn und Linde, letzte-
res ist nicht nur der Baum des Jahres 2016, gewählt.  

   ...  Familienpaten gesucht    ...   

Schnelle Hilfe durch das Projekt „Stark für Familien“
Die Koordinierende Kinderschutzstelle Landkreis (KoKi) ist eine An-
laufstelle für Schwangere und Eltern mit Kindern im Alter von 0 - 3 
Jahre. Sie bietet Information und Beratung zu Fragen rund ums „El-
ternwerden und Elternsein“.
Der Verein Menschenskinder ist eine Familienbildungsstätte, die 
Kurse, Gruppentreffen und Einzelberatung zur Unterstützung in Er-
ziehungsfragen anbietet. Gemeinsam setzen beide auf ein Projekt, 

das schnelle, unbürokratische und vor allem praktische Hilfe für Fa-
milien verspricht: das Angebot „Stark für Familien-Familienpaten“. 
Bei diesem Angebot unterstützen freiwillige „Paten“ Familien, die 

Entlastung und Hilfe im Alltag brauchen, in vielerlei Hin-
sicht. Die Ehrenamtlichen kommen zu den Familien nach 
Hause und haben stets ein offenes Ohr für deren Belan-
ge, Sorgen und Nöte. Durch kleine praktische Hilfen, wie 
z.B. mit den Kindern spazieren oder auf den Spielplatz zu 
gehen, verschaffen sie den Eltern Verschnaufpausen. Sie 
begleiten die Eltern zum Arzt oder stehen bei Behörden-
gängen unterstützend zur Seite. Die Hilfen sind vielfältig, 
individuell und auf die jeweilige familiäre Situation zuge-
schnitten.
Die ehrenamtlichen Helfer sind selbstverständlich ver-

sichert und erhalten kostenlose Schulungen und Fortbildungen. 
Eine umfassende Begleitung erfahren die 
Familienpaten durch fachlich kompetente 
Sozialpädagoginnen. Sie sind eingebun-
den in ein nettes Team, das von der Koor-
dinatorin als Zeichen der Wertschätzung 
zu regelmäßigen Frühstückstreffs und 
anderen gemeinsamen Unternehmungen 
eingeladen wird. Damit noch mehr Famili-
en dieses Angebot für sich nutzen können, 
suchen die KoKi und Menschenskinder noch weitere ehrenamtliche 
Familienpaten, die als verständnisvoller Ansprechpartner und Ver-
trauensperson Familien im Landkreis unterstützen möchten.
Wer sich eine solche Tätigkeit vorstellen kann, sich näher über das 
Angebot informieren möchte oder Interesse an einer Vermittlung 
hat, kann sich bei der Koordinatorin Claudia Gritzki unter der Ruf-
nummer 0871/97 47 14 34 oder bei der KoKi im Landkreis Landshut 
unter der Rufnummer 0871/408- 5714 oder -5715 melden.
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   ...   Mit sofortiger Herzdruckmassage Leben 
gerettet   ...   

Lob und Anerkennung seitens der Gemeinde für Hans 
Stanglmayr

Wenn das Herz nicht mehr schlägt, zählt jede Sekunde. Mit einer 
Herzdruckmassage 
kann ein Helfer das Le-
ben eines Betroffenen 
retten. Hans Stangl-
mayr aus Arth tat in 
Sekundenschnelle ge-
nau das Richtige für 
einen Further Bürger. 
In der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Arth 
nahm Bürgermeister 
Andreas Horsche 
die Gelegenheit war, 

Hans Stanglmayr für dessen umsichtiges Handeln zu danken, nann-
te ihn einen Lebensretter und ein Vorbild im wahrsten Sinne des 
Wortes und überreichte im Namen der Gemeinde ein Präsent.

   ...   Für die Ärmsten der Armen in Aleppo 
- Liedertafel übergab die Spenden vom Weih-
nachtskonzert    ...   
Vor kurzem überreichte die Vorsitzende der Further Liedertafel, 
Maria Tober, den Obolus aus dem letztjährigen Adventsingen in 
Höhe von 1.000 Euro dem Maristen Fürsorge- und Missionsver-

ein.  Lt. Frater Gerhard vom 
Maristenkloster kommen 
die Spenden Kindern, 
Alten, Kranken, Schwachen 
und Großfamilien zugute. 
Diese Menschen hoffen auf 
Frieden und die Vorausset-
zungen, diese kriegs- und 
krisenerschütterte Region 
wieder aufzubauen. 
Die Liedertafel zählt seit 
1984 mit etwa 17.000 Euro 
zu den größten Förderern der Maristen-Mission.  
Wer immer dazu seinen Beitrag leisten will, kann dies über 
das Konto des Vereins gerne tun: IBAN: DE73 7435 0000 0001 
000624, BIC: BYLADEMILAH;  Stichwort: Syrien.  
Steuerbegünstigte Spendenquittungen werden ausgestellt

   ...  Wer entsorgt unrechtmäßig Müll?  ...   

Immer wieder erhält die Verwaltung Hinweise darüber, dass in den 
Gemeinschaftsmülltonnen in Entwies unberechtigt Müll entsorgt 
wird. Wir möchten Sie aus diesem Grunde darüber informieren, 
dass diese Mülltonnen nicht für die Öffentlichkeit bestimmt sind, 
sondern lediglich für die Anwohner von Entwies und Enghof zur 
Verfügung stehen, da diese auch die Müllgebühren entrichten. 
Gleiches gilt für den Container der Gelben Säcke in der Altstoffsam-
melstelle. In beiden Fällen ist es dem Entsorgungsunternehmen lei-
der nicht möglich, die Siedlungen Entwies und Enghof anzufahren.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

v.l.: 1. Kommandant der Feuerwehr Andreas 
Lederer, Erster Bürgermeister Andreas Horsche, 
Hans Stanglmayr, KBI Peter Köhler



11infoblatt Juni 2016Informationen der Verwaltung

   ... Fuchsreude breitet sich aus  ...   
In letzter Zeit wurden vermehrt Füchse mit der Krankheit Fuchsreu-
de (Parasitenbefall) gefunden. Aus diesem Grund möchten wir alle 
Hundebesitzer darauf hinweisen, ihre Hunde nicht frei herumlaufen 
zu lassen, da sonst eine Ansteckung der Tiere mit dieser Krankheit 
möglich ist.  
Wenn es manchem Hundebesitzer auch schwerfällt: Nehmen 
Sie Ihr Haustier zum Schutz vor dieser Krankheit an die Leine!

     ...  Kühlvitrine zur Ausleihe an die Vereine 
der Verwaltungsgemeinschaft    ...   
Vereine und Organisationen der Verwaltungsgemeinschaft können 
sich seit jüngster Zeit eine transportable Kühlvitrine ausleihen. Da-
mit wird dem Lebensmittelgesetz Sorge getragen und Waren, die 
gekühlt werden müssen - Salate, Wurst, Käse, Sahne und sahne-
haltige Torten und Kuchen - können vorschriftsmäßig angeboten 
werden.

Gebühren:

• Kostenlos für Veranstaltungen ohne Eintritt

• 10 Euro/Tag für Veranstaltungen mit Eintritt sowie an Privat-
personen

• 20 Euro/Woche für langfristige Veranstaltungen

Sonstiges:

• Der Transport der Kühlvitrine muss vom Entleiher übernom-
men bzw. organisiert werden.

• Gegen eine Gebühr von 20 Euro ist der Transport auch durch 

die Bauhofmitarbeiter 
der Gemeinde Furth 
möglich.

• Für die ordnungsge-
mäße Nutzung und die 
Reinigung des Gerätes 
nach der Nutzung ist der 
Entleiher verantwortlich. 
Sollte die Kühlvitrine 
nicht in ordnungsgemä-
ßem Zustand zurückgebracht werden, wird die Reinigung in 
Rechnung gestellt.

Für eine Leihanfrage senden Sie bitte eine E-Mail entweder an Frau 
Claudia Lange (claudia.lange@vg-furth.de )  oder an Herrn 1. Bür-
germeister Andreas Horsche (andreas.horsche@vg-furth.de )

   ...  Ferienprogramm 2016   ...   
Wir bitten unsere Vereine, Verbände und Privatpersonen wieder 
gemeinsam mit uns ein attraktives Ferienprogramm auf die Füße 
zu stellen. Das Programmheft wird ab Montag, 27. Juni im Rat-
haus, im Kinderhaus St. Marien sowie bei den örtlichen Nahver-
sorgern ausliegen. Sie finden es ebenso auf unserer Website. An 
die Kinder und Jugendlichen der Grund- und Mittelschule wird 
es ausgeteilt. Anmeldebeginn ist ab Dienstag, 05. Juli bei den 
angegebenen Kontaktpersonen bzw. im Rathaus jeweils dienstags 
und donnerstags von 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr.
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   ...  Dozenten für die VHS der VG Furth  
gesucht   ...  

Haben Sie Talente, die Sie weiter-
vermitteln möchten?

Die VHS der Verwaltungsgemeinschaft 
Furth sucht Dozenten/Personen, die 
gerne Fähigkeiten in den Bereichen 
• Beruf und EDV
• Gesellschaft
• Gesundheit
• Kultur
• Spezial - Kinder/Teenies
weitervermitteln möchten. 
Haben wir Ihr Interesse an dieser Tä-
tigkeit geweckt? Nähere Informati-
onen erhalten Sie gerne unter Tel. 
08704/9119-32, Frau Lange. Gerne 
können Sie auch per E-Mail in Kontakt 
mit uns treten unter vhs-vg.furth@
web.de. 
Durch Ihr Angebot leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag zu einer Kommuna-
len Bildungseinrichtung. Dafür vielen 
Dank!

   ...  Vorsicht bei Schreiben von „Gewerbe-Mel-
dung.de“    ...   

Unterschrift kostet über 1.200 €
Der Verbraucherschutz Deutschland informiert:

Aktuell verschickt die Firma „Europe REG Services Ltd“ mit Sitz 
in Malta „Eilige Mitteilung“ an Gewerbetreibende. Im Briefkopf 
wird jeweils der eigene Ortsname groß genannt, um einen lo-
kalen Bezug zum Empfänger zu schaffen, wie z. B. „Muenchen.
Gewerbe-Meldung.de“ oder „Berlin.Gewerbe-Meldung.de“.  
Im ersten Teil des Schreibens ist bereits die eigene Adres-
se eingetragen, die man korrigieren oder ergänzen solle. 
Der mittlere Teil ist eng beschrieben und die Eintragung erklärt. 
Im letzten Absatz wird versteckt und unscheinbar ausgeführt, dass 
die Veröffentlichung jährlich 348,00 € netto kostet und ein Vertrag 
mit einer Laufzeit von mindestens drei Jahren geschlossen wird.  
Wenn man dieses Formular nun unterschrieben zurücksendet, weil 
man diesen versteckten Teil nicht gelesen hat, wird man in den 
nächsten drei Jahren Rechnungen über 1.242,36 € brutto erhalten!  
Jetzt ist schnelles Handeln wichtig: Der sicherste Weg ist kurz-
fristig einen Anwalt zu beauftragen, der Ihre rechtlichen Inte-
ressen vertritt. Falls Sie es selbst versuchen wollen, schicken 
Sie ein Schreiben an die „gewerbe-meldung.de“ im Gerichts-
weg 2 in 04103 Leipzig, in dem Sie die Anfechtung und hilfs-
weise die Kündigung erklären. Erklären Sie in dem Schreiben 
Ihre Gründe für die Anfechtung, wie z. B. dass Sie sich nicht be-
wusst waren einen kostenpflichtigen Vertrag abzuschließen. 
Versenden Sie das Schreiben per Einschreiben mit Rückschein. 
Die Europe REG Services Ltd wird dies jedoch wohl nicht ak-
zeptieren und die Forderung weiterhin geltend machen und 
auch Inkassounternehmen beauftragen. Unserer Kenntnis 
nach gibt es zu den aktuellen „Formular-Angeboten“ noch kei-
ne Urteile, da es sich noch um ein neues Angebot handelt.  
Einige Bürger haben die Verwaltung über den Erhalt dieser 
Schreiben informiert. Dafür vielen Dank! Lassen Sie sich nicht 
täuschen und seien Sie kritisch!
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   ...  Sanierung der B 299 führt zu erhöhtem 
Verkehrsaufkommen auf der St 2049    ...   

Das staatliche Bauamt Landshut informiert
Das staatliche Bauamt Landshut saniert zwischen Juni und Sep-
tember 2016 die B 299 zwischen Siegenburg und Pfeffenhausen. 
In dieser Phase wird die St 2049 zur Hauptumleitungsstrecke der 
Bundesstraße. Es ist daher mit stark erhöhtem Verkehrsaufkommen 
auf der Durchgangsstraße in Furth zu rechnen. 
Die schadhafte und unterdimensionierte Fahrbahndecke der B 299 
soll im Bereich zwischen Siegenburg und Pfeffenhausen auf einer 
Länge von etwa 14,5 km in zwei Abschnitten saniert werden. Im 
Anschluss an die Sanierungsstrecke  werden auf einer Länge von 
etwa 3 km einzelne schadhafte Stellen in der Fahrbahndecke im 
Rahmen einer Kleinflächensanierung instandgesetzt. Die Sanierung 
soll Ende Mai / Anfang Juni (nach den Pfingstferien) begonnen wer-
den und insgesamt ca. 15 Arbeitswochen dauern. 

   ...  Landratsamt geschlossen   ...   
Das Landratsamt Landshut mit den Kfz-Zulassungsstellen in Lands-
hut, Rottenburg und Vilsbiburg, die Tiefbauverwaltung und die 
Bauhöfe in Rottenburg und Vilsbiburg, die zentrale Reststoffdepo-
nie Spitzlberg und die landkreiseigenen Bauschuttdeponien sowie 
die Stadt- und Kreisbibliothek Vilsbiburg sind am Mittwoch, den 
15. Juni 2016 wegen des stattfindenden Betriebsausfluges ge-
schlossen.

  ... Rathaus geschlossen ...   
 Am 27. Juni 2016 findet der Betriebsausflug der Verwaltungsge-
meinschaft Furth und deren Mitgliedsgemeinden statt. An diesem 
Tag ist das Rathaus ganztägig geschlossen.
Bitte berücksichtigen Sie dies bei Ihren Planungen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

   ... Team der Mittagsbetreuung in der Grund-
schule sucht Unterstützungskraft   ...   
Unsere Mittagsbetreuung betreut an den Schultagen die Kin-
der der Grundschule in der Zeit vom Schulschluss (11.30 
Uhr) bis maximal 14.00 Uhr. Aufgrund der hohen Nachfra-
ge suchen wir ab dem neuen Schuljahr interessierte Furthe-
rinnen und Further die 1-2 mal pro Woche mit maximal  
bis zu 10 h pro Woche unser Mittagsbetreuungsteam als Zweitkraft 
unterstützen würden. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn 
Brunner (Tel. 08704/9119-24, otto.brunner@vg-furth.de)   

   ... Ferienjob im Bauamt zu vergeben  ...   
Für die Zeit der Sommerferien sucht die Verwaltungsgemeinschaft 
Furth zwei Studenten/innen oder Schüler/innen der BOS/FOS 
oder des Gymnasiums (Oberstufe) zur Unterstützung der Umor-
ganisationsarbeiten im Bauamt für ca. 20 Stunden/Woche. Voraus-
setzung ist ein sicherer Umgang mit Microsoft-Office-Anwendun-
gen.
Wenn Sie daran interessiert sind, richten Sie Ihre Bewerbung bitte 
bis 19.06.2016 an:
Verwaltungsgemeinschaft Furth, Personalstelle, Am Rathaus 6, 
84095 Furth. 
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... Stellenausschreibung 
Kindergarten Obersüß-
bach  ...   
 
Die Gemeinde Obersüßbach sucht 
für die Süßbacher Kinderburg 
Kunterbunt 
eine/n Erzieher/in 
als Leiterin der Kinderkrippe 
vorerst befristet für 1 Jahr in Vollzeit (39,0 Std/Woche) 
ab sofort, spätestens zum 1. September 2016 
Sie bringen mit: 
•Teamfähigkeit und Führungskompetenzen 
•Staatlich anerkannte Erzieherausbildung 
•Flexibilität und Dienstleistungsbereitschaft 
Wir bieten eine selbständige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
und alle üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes. Die 
Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den Sozial- und Erzie-
hungsdienst. 
Weiterhin wird für die Süßbacher Kinderburg Kunterbunt 
ein/e Praktikant/in (SPS 2) 
ab 1. September 2016 gesucht. 
Interessentinnen/Interessenten bitten wir, Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bei der Gemeinde Obersüßbach, Personalab-
teilung, Am Rathaus 6, 84095 Furth einzureichen (oder per E-Mail: 
otto.brunner@vg-furth.de). Für Fragen steht Ihnen Herr Brunner 
unter Telefon 08704/9119-24 zur Verfügung. 

   ...   Geschwindigkeitsmessung 
Attenhauser Straße   ...   
Seit kurzer Zeit führt der Zweckverband Kommunale Verkehrsüber-
wachung, dem die Gemeinde Furth angehört, Geschwindigkeits-
messungen in der Attenhauser Straße durch. Der eine oder andere 
Fahrzeugführer war an diesem neuralgischen Punkt mit weit über-
höhter Geschwindigkeit unterwegs. Es müssen nun in zwei Fällen 
die Fahrzeugführer einen Monat zu Fuß gehen. Diese Messungen 
sollen allen Autofahrern wieder ins Bewußtsein rufen, aus Rücksicht 
auf andere Verkehrsteilnehmer auf die zulässige Höchstgeschwin-
digkeit zu achten und diese auch einzuhalten.

   ... Aus den Vereinen, Unternehmen und Orga-
nisationen ...   

Erfolgreiches Blutspen-
den

Am 17.02.2016 konnte der 
Blutspendedienst des Bay-
erischen Roten Kreuzes 86 
Spendenwillige begrüßen. 
Darunter befanden sich 
• 10 Erstspender
Folgende Ehrennadeln wurden vergeben:
• an 2 Personen für 10maliges Blutspenden
• an 2 Personen für 50maliges Blutspenden
Insgesamt haben 81 Personen an diesem Termin Blut gespendet. 
Auf diesem Wege sei allen dafür gedankt, die dazu beitragen, 
dem ständig steigenden Bedarf an Blutkonserven gerecht zu 
werden.

Informationen aus Vereinen und Organisationen
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„Aktion Sauberes Bayern - Rama dama“
In hoher Zahl haben sich Jugendgruppen, Schulklassen, Vereine 
und Einzelpersonen an der diesjährigen Säuberungsaktion betei-
ligt. Dafür vielen Dank! 
Mit einer Aufwandsentschädigung für die erbrachte Leistung dankt 
auch das Landratsamt Landshut allen Teilnehmern:
• DjK-SV Furth
• Feuerwehr Schatzhofen
• KSK Furth e.V.
• Kinderhaus Furth mit den 
       Gruppen Haie, Mantarochen und Wale 
• KjG Furth mit den Gruppen Popcorn, Naschkatzen, Dingens-

kirchen, Zuckerbärchen, Game Over, Krüpplinge und KjG Girls.
Leider ist diese Säuberungsaktion im Frühjahr dringend nötig, wie 
man an den Straßenrändern nach der Schneeschmelze deutlich er-
kennen kann.

Hilfe im Trauerfall vor Ort
Wenn der Mensch den Menschen braucht 
– das ist unter anderem bei einem Eintritt 
eines Sterbefalls nötig, denn in erster 
Linie ist an viele Dinge zu denken, wel-
che abgearbeitet werden müssen. Diese 
Hilfe im Trauerfall gibt es auch seit kur-
zem in Furth am Rathauseck. Bestattung 
Reichwein ist als ältestes Bestattungs-
unternehmen in Landshut seit mehr als 
60 Jahren bekannt. Als vertrauensvoller 
Begleiter sorgt es für einen würdevollen 
Abschied und eine fachkundige Abwick-
lung der gesamten Bestattung. Für die schweren Stunden der Hin-
terbliebenen bietet es ein großes Leistungsspektrum.  Zur Eröff-

nung der Filiale wünschten Bürgermeister Andreas Horsche sowie 
Bürgermeisterin Helga Kindsmüller aus Obersüßbach alles Gute; die 
beiden Geistlichen Thomas Winderl und Christine Stöhr sprachen 
die Segensgebete.  

 Zeitgemäßes und energieeffizientes Bauen 
„Bund der Selbständigen (BDS) veranstaltete Bauherren-
tag - Information über Zuschussantrag und Förderung“

Informationen aus erster Hand erhält der BDS durch kontinuierli-
chen Dialog mit Fachleuten und Ministerien. Diese gibt er direkt 
an seine Mitglieder weiter 
und verschafft ihnen somit 
einen Wissensvorsprung. 
Und hiermit fand vor kur-
zem auch der erste Further 
Bauherrentag in der Mensa 
des Maristen-Gymnasiums 
statt. Anwesend waren so-
wohl die drei Bürgermeister 
der VG-Mitgliedsgemeinden 
als auch zahlreiche Gewer-
bebetriebe und die ortsan-
sässigen Banken. 
Die Ideen und Wünsche der Bauherren konnten an diesem Bauher-
rentag direkt und persönlich mit den Spezialisten-am-Bau bespro-
chen werden, denn die Gemeinde Furth war mit einem Info-Stand 
über das gerade neu ausgewiesene Baugebiet am Höhenweg prä-
sent. Bauamtsleiter Michael Bruckmoser und Ingenieur Ulrich Wag-
ner standen hierzu Rede und Antwort. 
In einem Impulsreferat verschaffte Architekt Matthias Gewies ei-
nen tiefen Einblick in ein zeitgemäßes Wohnhaus. Dabei lag der 

Informationen aus Vereinen und Organisationen
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Schwerpunkt bei der Gebäudetechnik, den Bauprodukten, dem 
Raumklima sowie den modernen Wohnformen. An einigen interes-
santen Beispielobjekten zeigte er zudem typischen Planungs- und 
Bauablauf. Bürgermeister Andreas Horsche freute sich: „Die Band-
breite der angebotenen Leistungen macht es dem Bauherren ein-
fach, sich umfassend über das Bauen und Renovieren zu informie-
ren. Die rege Teilnahme an dieser Veranstaltung zeigt uns, dass es 
viele Fragen gibt, die sich meist leicht in einem lockeren Gespräch 
mit den Spezialisten besprechen lassen.“  
Das Referat von Laura Osterholzer von der Regierung von Nie-
derbayern beschäftigte sich mit Antrag und Förderung im 
„10.000-Häuser-Programm“. 
Wenn man eine energetische Sanierung oder einen Neubau in 
energieeffizienter Bauweise plant, so gewähren zahlreiche Förder-
programme interessante Zuschüsse und Darlehen, war zu hören. 
Die KfW-Förderbank gewährt attraktive Zuschüsse und zinsgünsti-
ge Kredite. Je höher der energetische Standard des Bauvorhabens 
ausfällt, desto mehr Fördergelder könne man erwarten, so die Re-
ferentin. Hält man sich an die vorgegebenen Richtlinien, werden 
einkommensunabhängige Fördermöglichkeiten geboten. Wer nur 
schrittweise sanieren möchte, für den sei das Förderprogramm 
„Energieeffizient Sanieren – Kredit, Einzelmaßnahmen“ interessant. 
Die KfW unterstützt Privatpersonen beim Heizungsaustausch, beim 
Einbau einer Lüftungsanlage oder bei der Erneuerung der Fenster 
und Außentüren. Wie auf der Power-Point-Präsentation gezeigten 
Checkliste zu sehen war, ist es für Bauherren auch höchst interes-
sant, die Wärme der Erde anzuzapfen oder mit den Sonnenstrah-
len das Eigenheim zu heizen, statt fossiler Brennstoffe alternativ 
Energien aus erneuerbaren Quellen einzusetzen. Solarthermische 
Anlagen, Anlagen zur Verfeuerung fester Biomasse und der Einbau 
effizienter Wärmepumpen seien aktuell allerdings nur für Bestands-
gebäude förderungsfähig.  

 Bücherei freut sich auf 
Ihren Besuch
 Wir haben unseren Medien-
bestand wieder um Bücher für 
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene; Spiele, Hörbücher und CDs 
erweitert. 

Romane z. B. „Der schönste Grund Briefe zu schreiben“ von Ange-
les Donate Krimis z. B. „Die Schneelöwin“ von Camilla Läckberg, 
„Schwindelfrei ist nur der Tod“ von Jörg Maurer Sachbücher für 
Erwachsene z. B. „Die Kunst, stilvoll älter zu werden“ von der „Die 
Zeit“- Journalistin Susanne Mayer Jugendbücher z. B. „Emmy & 
Oliver“ von Robin Benway Kinderbücher z. B. „Das große Buch von 
Pauli“  von Brigitte Weninger und vieles mehr.
In unseren Bestand haben wir auch den diesjährigen Preisträ-
ger für das katholische Kinder- und Jugendbuch aufgenommen.  
„Der Traum von Olympia“; Die Geschichte von Samia Yusuf Omar 
von Reinhard Kleist ab 13 Jahren; Ein Comic Roman über die Läufe-
rin, die bei Ihrer Flucht nach Europa im Mittelmeer ertrank.
Ein wirklich herausragendes Buch.
 
Beim Pfarrfest am 3. Juli ist die Bücherei wieder mit einem  
Bücherflohmarkt vertreten. Wir haben unseren Bestand überar-
beitet,  aussortiert und damit Platz für neue Medien geschaffen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen viel Spaß beim 
Schmökern und Kaufen. 
Wir wollen zukünftig Bücher, die unseren Lesern besonders gut ge-
fallen haben, hervorheben. Bitte wenden Sie sich bei der Rückgabe 
der Bücher an unsere Mitarbeiterinnen. Wir werden diese dann für 
die anderen Leser kennzeichnen.
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   ... Lust auf Besuch? ...   
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien

Die Schüler der Deutschen Schule Cali 
(Kolumbien) wollen gerne einmal deut-
sche Weihnachten erleben und den 
Verlauf von Jahreszeiten kennen lernen. 
Dazu sucht das Humboldteum deutsche 
Familien, die offen sind, einen latein-
amerikanischen Jugendlichen (15 bis 
17 Jahre alt) aus dem Land des ewigen 
Frühlings als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen.
Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen All-
tag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras fantas-
tischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht an ihren 
Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus erster Hand, dass 
das Bild das wir von Kolumbien haben nichts mit der Wirklichkeit 
dieses sanften Landes zu tun hat. Die kolumbianischen Jugend-
lichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch, so dass eine Grund-
kommunikation gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist 
schulpflichtig und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung 
besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 
10. September 2016 bis zum Sonntag, den 25. Februar 2017. Wenn 
Ihre Kinder Kolumbien entdecken möchten, laden wir ein an einem 
Gegenbesuch unter Verwendung der Herbstferien über den Okto-
ber 2017 teilzunehmen.
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die 
internationale Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum – 
Verein für Bildung und Kulturdialog, Königstraße 20, 70173 Stutt-
gart, Tel. 0711-22 21 400, Fax 0711-22 21 402, e-mail: ute.borger@
humboldteum.de, www.humboldteum.de

Informationen aus Vereinen und Organisationen
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Wir gratulieren
05.05. 75. Helga Hermann

14.05. 92. Ferdinand Noderer

17.05. 80. Helmut Lehner

19.05. 75. Ludwig Hackner

29.05. 80. Gundolf Stahn

10.06. 90. Walter Storm

10.06. 70. Ottmar Benka

12.06. 70. Susanne Schnindler

03.07. 93. Ernst Bauer

18.04. Silberne Hochzeit Franz und Dorothea Hohenschläger

22.04. Platinhochzeit Siegfried und Emma Wimbeck

05.05. Platinhochzeit Hubert und Hildburg Winter

10.05. Silberne Hochzeit Martin und Sabine Silberbauer

10.06. Goldene Hochzeit Anton und Helga Hermann

   ... AOK-Sprechtage ...   
Die nächsten AOK-Sprechtage finden im Rathaus Furth, 1. Stock, Be-
sprechungszimmer Nr. 19, an folgenden Terminen statt:
Donnerstag 28.07.2016       16.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag        25.08.2016         16.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag         29.09.2016          16.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag         17.10.2016          16.00 bis 17.00 Uhr

   ...VdK-Sprechtage...   
Die nächsten VdK-Sprechtage finden im Rathaus Furth, 1. Stock, Be-
sprechungszimmer Nr. 19, an folgenden Terminen statt:
Donnerstag            09.06.2016 10.30 bis 11.30 Uhr   
Donnerstag         14.07.2016           10.30 bis 11.30 Uhr         
Donnerstag         11.08.2016           10.30 bis 11.30 Uhr         
Donnerstag         15.09.2016          10.30 bis 11.30 Uhr

   ... Fundgegenstände ...   
Gegenstand Zeit Ort
Goldene Damenarmbanduhr 10.02.2016 Raiffeisenbank, Furth

Mountainbike 
Marke Stevens Pro Cross X8C

10.02.2016 Parkplatz Rathaus, Furth

Schwarze Geldbörse 13.02.2016 Waldweg zw. Arth und Furth

Samsung Handy klein 27.04.2016 Turnhalle GS Unterneuhausen

Damenrad Bavaria blau 02.05.2016 B 299 auf Höhe Linden

Mütze, hellblau-grau gestreift, 
Topolino, Gr. 98/104

02.04.2016 Engel-Apotheke Furth
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Juni 2016 -  
August  2016

Juni 2016 -  
August  2016

Veranstaltungen Veranstaltungen
Juni

04.06. Jahresausflug nach Rott am Inn, Frauenbund Furth

08.06. Tagesfahrt des VdK

10.06. 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung Edelweißschützen Arth, 
Gasthaus Kollmeder, Arth

11.06. ab 13.00 10jähriges Jubiläum des FC Bayern-Fanclub, Schloss-
wirtschaft Kremer 

12.06. 10.30 Uhr Feldgottesdienst, anschließend Sommerfest mit Ab-
nahme von Sportzeichen, DjK-SV Furth, Sportplatz 

17.06. Sonnwendfeier der Feuerwehr Furth, Reisgang
Ausweichtermine: 18.06./24.06./25.06.

Juli
03.07. 10.30 Uhr Gottesdienst an der Waldkapelle mit anschließendem 

Pfarrfest am Dorfplatz

08.07. 19.00 Uhr 4. Open-Air-Konzert der Liedertafel „Überhaupt und 
Sowieso“ im Klosterhof

09.07. 9.00 Uhr Fußballjugendturnier des DjK-SV Furth, Sportplatz

10.07. Konzert der Musikschüler von Martin Aichner, Gast-
haus Kollmeder, Arth

16.07. 14.00 Uhr Stockschützenmeisterschaft des DjK-SV Furth, Stock-
bahn Furth

17.07. 10.00 Uhr Outdoorspieletag der KjG Furth, Schule Furth - Sport-
platz, Ausweichtermin 24.07.

30.07. Dorffest beim Feuerwehrhaus in Arth
Ausweichtermin: 06.08.

31.07. Pracklturnier beim Feuerwehrhaus in Arth
Ausweichtermin: 07.08.

August
30.07.-
04.08.

Robinsonlager der Gemeinde in Stöbersberg (Rott am 
Inn)

04.08.-
07.08.

Bayerncamp Ju-Jutsu in den Schulen (GMS Furth und 
Maristen-Gymnasium)

06.08. Ausflug des Gartenbauvereins Furth nach Bayreuth zur 
Landesgartenschau

12.08. 19.00 Uhr Sommerfest der KSK Furth, Sportheim

Das nächste Vereinsvorständetreffen findet am 
26.10.2016 um 19.30 im Gasthaus Waldheini, 
Edlmannsberg, statt.

Bitte Termine und Terminänderungen bis spätestens 12.08.2016 
der Gemeinde Furth (Frau Lange: claudia.lange@vg-furth.de) mit-
teilen.  Das nächste Infoblatt erscheint Ende August/Anfang Sep-
tember 2016.  



Verantwortlich für den Inhalt:
Gemeinde Furth bei Landshut
1. Bürgermeister Andreas Horsche
Am Rathaus 6
84095 Furth

Tel. 08704/9119-0
Fax 08704/9119-33 
E-Mail: info@vg-furth.de
Internet: www.furth-bei-landshut.de

Rathaus Besuchszeiten: 
Montag – Freitag   8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 Uhr – 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag          16.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr
Im Internet unter www.buecherei-furth.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Mittwoch  von  12.00 – 16.00 Uhr (Winterzeit) 
 und  14.00 – 18.00 Uhr (Sommerzeit)
Samstag  von  10.00 – 14.00 Uhr
(zwischen Furth und Schatzhofen, auf halber Strecke an 
der Verbindungsstraße)

Notdienste:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Feuerwehr / Rettungsleitstelle: 112
Polizei:   110
Telefonseelsorge: 0800 / 111 0 111 
                     oder 0800 / 111 0 222

Apotheken-Notdienstplan: 
Im Internet unter www.engelapotheke-furth.de 
oder an der Anzeigentafel der Engel-Apotheke, 
Landshuter Straße 4, 84095 Furth.

Zahnärzte-Notdienstplan: 
Im Internet unter www.notdienst-zahn.de oder in 
der örtlichen Tagespresse zu entnehmen.

Pfefferabend
Freitag 24.06.2016 um 19.00 Uhr 
(Kosten 8,- € p.P.)
Pfeffer ist nicht nur EIN Gewürz.  
Tauchen Sie ein in die Welt des 
Pfeffers mit unserem Experten 
„Zimtstangl“ und sehen, riechen 
und schmecken Sie.
Karten gibt‘s im  
Dorfladen.
(die Teilnehmerzahl ist begrenzt)

Die ersten 100 Tage unter neuer Leitung
Die Dorfladen Mitarbeiterinnen und die Mitgründe-
rin und bisherige Leiterin, Kathi Fischer, haben den 
neu eingesetzten Leiter, Roland Kreuzer, nach Leibes-
kräften und mit all ihrem Wissen unterstützt und so-
mit dem neuen Chef seinen Einstand sehr erleichtert. 
Gemeinsam wurden neue Ideen in die Tat umgesetzt 
und das schönste dabei ist, Sie liebe Furtherinnen 
und Further haben diese Gangart voll unterstützt. An 
dieser Stelle möchte sich das Dorfladen Team recht 
herzlich bei Ihnen dafür bedanken.

Mit Ihrem Zuspruch und dem stetig wachsenden In-
teresse an der Entwicklung haben Sie gezeigt, dass 
Sie zum Nahversorgungskonzept stehen und Ihnen 
die Erhaltung und die Stärkung der Ortsmitte sehr 
am Herzen liegt. Die aktuellen Öffnungszeiten finden 
Sie hier.

Zur Schulzeit In den Ferien
Montag, Dienstag,  

Donnerstag und Freitag
08.00 Uhr bis 18.00 Uhr 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr

14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 Uhr bis 13.30 Uhr 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Mittwoch vor Feiertag 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

An Samstagen vor verlängerten Wochenenden hat der Dorfladen bereits ab 7.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dorfladen     
zentral  regional

Furth


